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Verfahren  zum  Gattieren  von  reaktiven  Schmelzen  und  Vorrichtung  zur  Durchführung  des 
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©  2.1  Bei  den  bekannten  Verfahren  zur  Gefügever- 
besserung  durch  Schmelzebehandlung  erfolgt  das 
Einbringen  von  Natrium  in  eine  Aluminiumschmelze 
in  Form  von  Natriummetall,  Salz,  Tabletten  oder 
anderen  Veredelungsmitteln  in  Blockform.  Dabei  zer- 
setzt  sich  das  Veredelungsmittel  nur  langsam  und 
gibt  über  einen  längeren  Zeitraum  Natrium  an  die 
Schmelze  ab.  Ebenso  wie  bei  den  anderen  genann- 
ten  Schmelzebehandlungsmitteln  erfolgt  die  Natrium- 
veredelung  unter  Luft  über  einen  längeren  Zeitraum, 
so  daß  es  zu  einem  Abbrand  der  reaktiven  Elemente 
und  einer  starken  Oxidbildung  in  der  Schmelze 
kommt. 

2.2  Es  soll  die  Gattierung  von  reaktiven  Elemen- 

ten  in  flüssigen  Metallschmelzen  so  verbessert  wer- 
den,  daß  eine  Feindosierung  unter  Vermeidung  von 
Oxidbildung  und  einer  hoher  Abbrandrate  ermöglicht 
wird.  Das  Verfahren  ist  dadurch  gekennzeichnet,  daß 
das  Element  bzw.  eine  das  Element  enthaltende 
Legierung  in  einen  flüssigen  Zustand  versetzt  und 
unter  Druck  unter  die  Oberfläche  der  Metallschmelze 
zugegeben  wird. 

2.3  Das  Verfahren  wird  bevorzugt  zum  Gattieren 
von  reaktiven  schmelzen  verwendet. 
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